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Die Wahl des Anbieters zur Vorbereitung auf die StB-Prüfung
In diesem Beitrag berichtet Gamze Sezer, StB-Anwärterin 22/23 über ihre Wahl des "richtigen"
Anbieters für ihre Examensvorbereitung.

Hallo Zusammen,

mein Name ist Gamze, ich befinde mich derzeit in der Vorbereitung auf das Steuerberaterexamen im
Oktober 2022 und zeige Euch gerne auf, wie ich die Entscheidung bezüglich des “richtigen” Anbieters
getroffen habe.

Es gibt unterschiedliche Möglichkeiten der Vorbereitung auf das Steuerberaterexamen. Je nach
persönlicher bzw. beruflicher Ausgangssituation und eigenem Wissensstand besteht die Möglichkeit
diverse Kursmodelle zu besuchen (Samstagslehrgang, Vollzeitlehrgang; ebenso wie Präsenz- als auch
in einem Fernlehrgang). Bevor ich mich für einen Anbieter entschieden habe, habe ich genau überlegt,
welche Art von Kurs zu mir am besten passt, denn die Vorbereitungsphase dauert im Schnitt 12-18
Monate. Ich habe mich bewusst für einen berufsbegleitenden Lehrgang entschieden. Ich habe schon
während des Studiums sehr gut alleine gelernt und konnte neue Inhalte selber mit Fachbüchern besser
erarbeiten; konnte mit einem Fernlehrgang mir meine Lernzeiten flexibel einteilen und wusste, dass
ich nicht in einem großen Hörsaal mit vielen weiteren Mitstreitern sitzen muss, ohne, schnell die
Konzentration zu verlieren. Ach ja, hinzu kommt der ewige Verkehr in München; somit habe ich mir die
nervige Fahrerei in die Stadt gespart.

Wie habe ich denn nun meine Anbieter final gebucht?

Ich habe bereits 2019 damit angefangen von allen Anbietern, die es in Deutschland gibt (Präsenz-
und Fernlehrgangsanbieter oder nur Fernlehrgangsanbieter), Infomaterial unverbindlich anzufordern,
insbesondere Lehrbriefe, Kurzklausuren, 6-Stunden Klausuren, Klausurtechnik-Karteikarten und alles
was mir eben zur Verfügung gestellt wurde. Natürlich hat es ein paar Anbieter gegeben, die solches
Probematerial nicht zur Verfügung stellen konnten bzw. wollten. Genau diese Anbieter habe ich
sofort aussortiert. Von zwei Anbietern war ich sofort hin- und weggerissen, für die ich mich auch
tatsächlich final entschieden habe. Den letzten und dritten Anbieter Examio habe ich letztes Jahr
zufällig im Internet gefunden. Und werde die finalen Vorbereitungen mit Examio zusammen angehen
(Intensivkurse ab Juli und Klausurenkurse im September).

Was waren denn nun meine finalen Entscheidungskriterien?

• Wohnort,
• private Situation (Partner? Kinder? Alleinstehend?),
• berufliche Situation,
• Zurverfügungstellen von Infomaterial,
• Welche Kursmodelle werden angeboten?
• Wie sind die Skripte gestaltet (Schrift, Farbe, Größe – wie viel Text steht auf einer DIN

A4-Seite?) –> Es hat einen Anbieter gegeben, der mir überhaupt nicht zugesagt hat, weil
auf einer DIN A4-Seite nur Text zu sehen war. Weder Hinweise/Merke-Boxen, keine farbliche
Gestaltung des Skriptes, d. h. alles sah einfach gleich aus; da wusste ich, dass ich damit nicht
arbeiten kann, weil ich selber sehr gerne mit Farben arbeite und motivierter lerne, wenn das
Lehrmaterial nicht langweilig aussieht),

• Wie schaut es mit der Zitierung von Paragraphen bei Lösungen aus? D. h. wird der Paragraph
vollständig zitiert oder nur zur Hälfte, so dass man sich den Rest zusammenreimen muss?

• Gibt es zu den Lehrbriefen/Klausurenkursen/Fallstudien/Klausurtechnik-Kursen etc.
Videobesprechungen/Videomaterial, Skripte, Lösungen, die als Mitschnitt/PDF-Dokumente
zur Verfügung gestellt werden, so dass diese jederzeit abrufbar sind, von überall, zeitlich nicht
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begrenzt sind?
• Wie ist die Homepage/Campus aufgebaut? Eher trist und kompliziert? Oder einfach und

ansprechend?

Ich denke, dass ich sehr genau vorgegangen bin, weil ich einige Bekannte/Kollegen hatte, die mit der
Wahl des Anbieters sehr unzufrieden waren, weil einfach ein Anbieter gebucht worden ist, den z. B. ein
Kollege gebucht oder den der Chef empfohlen hat. Denn wenn der Anbieter einmal gebucht ist, gibt es
kein Zurück mehr.

Warum steuerkurse.de / examio?

Die finale Entscheidung für examio ist mir nicht schwergefallen, weil ich bereits einige Zeit nach “
dem einem” online-Anbieter gesucht habe, mit dem ich flexibel von überall lernen kann. Denn das
“Lernen von überall und zu jeder Zeit” wird ab Juni ein wichtiger Bestandteil meiner Vorbereitung
auf das Steuerberaterexamen sein. Ich bin einfach nur froh, dass ich alle Kurse/Webinare, an denen
ich nicht live teilnehmen kann, als Mitschnitt zur Verfügung gestellt bekomme. Ich schaue mir die
Mitschnitte viel lieber an, da ich das Tempo selber bestimmen und nebenbei in Ruhe Notizen machen
und die Aufzeichnung immer wieder vor- und zurückspulen kann. Ich habe mich auch bewusst
für examio entschieden, weil meiner Meinung nach Dozenten dabei sind, die ihren Job und das
Steuerrecht lieben. Diese Liebe zum Steuerrecht wird bei jedem Webinar vermittelt.

Eure Gamze

Wer schreibt hier?

Gamze Sezer ist Steuerberater-Anwärterin 22/23 und Teilnehmerin bei steuerkurse.de. Gamze lebt in
München und arbeitet dort bei WTS Steuerberatungsgesellschaft mbH im Bereich Corporate Tax. Nach
Ihrem Wirtschaftsrechts-Studium hat sie zuvor 5 Jahre bei Deloitte gearbeitet.

https://www.steuerkurse.de

Stand: 27.04.2022
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